
Röhren-
spannung

in 
Volt

Röhrenstrom in mA

Obergrenze: + 10%

Bereich nicht nutzbar 
bei Außenanlagen, da 
fehlende 
Zündspannungsreserve

Bereich nicht nutzbar, 
da Trafoerwärmung größer 
(zu große Verlustleistung)

Untergrenze: - 10%
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Leerlaufspannung

Kurzschlußstrom
(Ik ~ 1,3 x Nennstrom)

Kennlinie eines Streufeldtransformators

Nur dieser Bereich der Kennlinie sollte genutzt werden.
Daher immer die Rohrlängenangaben des Herstellers anwenden.

Wird mehr Neonrohr angeschlossen, 
fließt weniger Strom, die Helligkeit sinkt

Wird weniger Neonrohr angeschlossen,
fließt mehr Strom (eventuell Elektrodenüberlastung)
die Eigenerwärmung steigt, die Lebensdauer sinkt
(thermische Überlastung)

Nach EN 50107 ist für Streufeldtrafos
eine Kontrolle des Röhrenstromes vorgeschrieben.
Der Strom muß den Herstellerangaben entsprechen.
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